
Rechtlicher Hinweis:

Die Begründungen dienen zu Informationszwecken und sind kein amtlicher Nachweis!
Planungsrechtliche Auskünfte können nur auf Grundlage  der Originale erteilt  werden.
Die Daten werden mit der zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben erforderlichen Sorgfalt geführt. 
Es wird jedoch keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit dieser Daten übernommen.
Festgestellte Datenfehler sollten möglichst dem Stadtplanungs- und Bauordnungsamt mitgeteilt werden. 

Die Weitergabe der Daten oder eines daraus erstellten Produktes bzw. die Einspeisung in Informationsnetze
bedarf einer gesonderten Genehmigung.
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~ 3ef!'r'Jndun~.C ( § 9 .A.~ s. 6 3Bau G )

zum Bebauungsyl~1 :~r. 270 a -Eust~dt -für eL~ Gebiet östlic~

der EulenbaumstraSe und nörilich der Overoergstra3e.

Der am 210 6 ~ 1967 rec~tskräftig ge,,';ordene 3ebau~~gspl~~ !jr. 270

beinhaltet als erste S~ufe der Orts9lanung lediglich ge~~erelle
f

Festsetzu-~gen über

die .I\.rt, das ~a.ß der baulicl:en I:-Tutzung so',vie die überoa!J.oarerl

G~undstücksfläc~en,
die äu3eren Ersc111ie.3u.ngss-:;raßen .und

die von eir..er 3ebauu g f~eiz1i!laltenden Fläc;len.

Diese Festsetzungen reichten aus, ~ Bauge~ehmigungen ge~. § 30

B3auG beurteilen und das Ucle~ungsverfahren einleiten zu könner..

Durch den vcrgelegten Bebau~~gsplan tTr. 270 a soll nunce~r in

einer zv/eiten Stufe der Or~s91anang die z~ überwiegen~e~ Teil be-,

reits hergestellte Bebauung uni Ersc~ließu-~g planwlgsrechtlich ab-

gesichert werden. Dies ist insbesondere erforderlic~, u~ aicherzu-

stellen, daß das ein~eitliche städteb2uliche Geprige de~ cust~dt

nicht durch nachträ,glich verunstaltend wirkende b~uliche Ve~ände-

rungen beeinträchtigt v/ird. Solche Veränderungen könnten auf der

Grundlage des Bebauungsplanes !'Tr. 270 in der Regel nicht ver-

hindert v/erd er;..

Dies ges~hieht im wese~~licrlen durch

Festsetzungen au~~ der inner9~ Erschlie2ungsflächen als öff~nt-'

li~.he Ver~ce~:.rsfl:icl:en o,ier 2.1s ai t Geh-, F'3.!'..r- Ul""Q Leitll~~S-
o,..:-.t o~
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a) B ~u C- ebl 'Q t o -. J.'. de "" ~T'+ 1",,4 .';,:.., "~," ,;""""
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den üoe=-baubar~n Gr',.:.~c~stüclcsflächen so':iie den Fl~ch~~ f~!'
S -rce l l Tll i:i+I?Q """~ G~ ,::-~'"v w_~ "'--"" ---,:":-..,

b) Baugrundstücke für den Ge~einbedarf fLir kirchlic~e, sc~~ulisch

und soziale Zwecke,
) ,o ff tl " V ,. ~,.o hc 0 en :l.c.c:e erKenrsI 9.c.e!l,

d) öffentliche Grinfl~chen als P~rka~lagen, Ki!l4e~spielplätze
d "!:I ° .. fun ~r:l.ea.!lO ,

e) Fläche~ für Vers~rgu.~gsanlagen (Trafostationen),

f) Flächen für Forstwirtschaft zur Sicherung und Abrundu..~= des

vorhandenen Waldbestan~ies,
° g) Fläche für La.."läo,.,'irtschaft zur Erric~ltung einer F!'iedhofs-

, s:ärtr..erei und.-
h) mit Gell-, Fahr- und Leitungsrechten zu Gunsten der All ~!e~ein-

heit -Stadt Bochum -zu belastende Flä.che~ durch die ge-

sichert werien soll, daß die innerhalb der Baugebiete liegen-

den, durch die Stadt Bochum bereits ausgebauten Wege, Straßen
..und Plätze dem Gemeingeorauch unterlie2'en.

-'-'

Die HerstellUng der Erschließungsanlagen ist mit Ausnahme zwei~r

kleinerer WO~~straßen abgeschlossen. Für diese Straßen we~d~n

o' ,-. _,voraussichtlich noch Kosten in Höhe von 420.000, --Dr.~ entstehen.
, Für den Grunderwerb und den Ausoau von Kinc.erspielplätze!l \"/erden

I\ noch insgesamt ca. 800.0GO, --D~l, für den Grunder'Nerb un,j dell

t Ausbau von Grünrlächen noch 230.000,-- Dti aufzuwe~den sein.,-

Notwendige Grundstticksregelun&en (z.3. Eintragung von Grund-
dienstbarkei ten) sollen i~ U~legungsverfahren abge'/vic~el t v/erden.

Aus formellen Gründen muß in einem Parallelverfahren der in 3e-

reich des Bebauungsplenes 1~r. 270 a liegende Teil des rechts-

kräftigen Bebauungsplanes :'T~. 270 aufgehoben '~'erde~.
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